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Deutſches Reich

x Berlin 4 Mai Die Germania das Blatt mit
der doppelten Moral von der ſie eben wieder s abge
legt hat indem fie die Demonſtrationen des Volkes in Graz
gegen den unmenſchlichen Bandenführer der Carliften Don
Alfonſo und ſeine ihm ebenbürtige Gemahlin mit ſittlicher
Entrüſtung als liberalen Unfug verdammte während fie kurz
vorher die aufrühreriſche Haltung der verführten Bauern von

luznitz gegen die ordentliche Staatsgewalt als eine gottſelige
dlung geſprochen hatte quod licet Jovi non licet boyi

geräth auf s Neue bei Beſprechung des Kloſtergeſetzes in
fromme Extaſe Sie wendet ein bibliſches Gleichniß Mat
thäi 19 V 16 ff an iſt aber ſo verdreht daß ſie gar nicht
merkt wie die dort geforderte freiwillige Armuth nur auf die
Kirche bezogen werden kann und daß ſie ſich damit alſo nurſelbſt ſche Wir haben uns in letzter u öfter als es
uns gerade lieb iſt mit dem genannten Jeſuitenblatte beſchäf
tigen müſſen allein man kann nicht immer nur ſaubere Dinge
anfaſſen und ſo müſſen wir auch heute der Germaniga noch
einmal die Ehre einer Erwiderung anthun Wenn das ge
nannte Blatt die Klöſter und Congregationen als beſonders
herrliche Blüthen des chriſtlichen Lebens betrachtet ſo iſt
das eben Anſichtsſache über die wir nicht mit ihr ftreiten
wollen wenn es ferner Katholiken Proteſtanten Juden und
moderne Heiden auffordert Zeugniß für die Wunder der
Barmherzigkeit u ſ abzulegen die von den Klöſtern aus
gehen ſo überlaſſen wir ihm die Stimmen ſelber zu ſam
meln wenn das Blatt aber am Schluſſe ſeines Artikels aus
ruft Was wird das deutſche Volk m zu dem Kloſterge
ſetz nämlich ſagen meinen wir ihm die Antwort geben zu
können daß dieſes ſchon lange vor dem Geſetze wie es jetzt
von der Regierung vorgelegt iſt darauf hingedrängt hat die
Klöfter als Zwingburgen mittelalterlicher Finſterniß aufzuhe
ben und dem geiſtigen Leben der Nation Raum zu freier
Entfaltung nach allen Richtungen hin zu verſchaffen Was
die Behandlung des Gefetzentwurfes im Abgeordnetenhauſe

anlangt ſo war man heute der Meinung daß eine freie
Commiſſion zuſammentreten ſolle um von vornherein den
Modus zu fichern d h feſtzuſtellen ob derſelbe gleich in er
ſter und zweiter Berathung zuſammen genommen werdenkann oder ob ſich die Ueberweiſung an eine Commiſſion em

pfiehlt Obſchon das Centrum natürlich das letztere wünſchen
wird ſo iſt man doch in liberalen und insbeſondere auch in
fortſchrittlichen Kreiſen der Meinung dieſer Nothwendigkeit
enthoben zu ſein da wo es ſich um Aenderungen der Regie
rungsvorlage handelt dieſe lediglich formelle keineswegs aber
materieller Art ſein werden Zweierlei namentlich dürfte man
indeß beſonderer Beachtung werth finden Einmal wünſcht

man bezüglich der beſtehen bleibenden Orden und Congrega
tionen die ſich mit der Krankenpflege befaſſen eine ſtrenge
Beaufſichtigung Seitens des Stagates vor Allem müſſe man
von denſelben die Führung und Einreichung fortlaufender Na
mensliften verlangen und die Controle überhaupt ſo einrichten
daß Täuſchungen wie ſie der katholiſche Clerus von jeher be
liebt und als frommen Betrug für erlaubt gehalten hat für
die Zukunft nicht mehr vorkommen können Ebenſo glaubt
man a eine präciſe Faſſung des Schlußpaſſus des g 4 drin
gen zu ſollen nach dem die weitere Verwendung des Vermö
gens der aufgelöſten Klöſter u ſ w geſetzlicher Beſtim
mung vorbehalten bleibt Eine Vertagung der
Sitzungen des Abgeordnetenhauſes wird wie es heute hieß

28 Gezeichnet
Erzählung von Ludwig Habicht

Fortſetzung

Warum ſollte ich es nicht entgegnete Gertrud die das
Erſtaunen ihres Oheims nicht begreifen konnte Graf Tinodi
war ja bis vor Karzem kein ſeltener Gaſt in unſerm Hauſe
und ich wundere mich nur

Du meinſt doch den blaſſen ſchlanken Mann da drüben in
der Fremdenloge der ſo beharrlich auf den Vorhang ſtarrt
fragte der Major ſie lebhaft unterbrechend

Gewiß ich bin erſtaunt daß der Graf hier plötzlich auf
taucht dem ich erſt vor acht Tagen in Wien Lebewohl geſagt
Es iſt ein wunderliches Zuſammentreffen und Gertrud nahm
eine recht unbefangene Miene an um nicht get dem
e engen klugen Oheim ihr Herzensgeheimniß zu ver
rathen

Der Major lachte laut auf zum Glück verſchlang die jetzt
einſehende Muſik das unpaſſende Geräuſch Ha ha ein
Graf das iſt luſtig Weißt Du wer der Mann da drüben
iſt Paul Pasko ſo wahr ich lebe und als ſeine Nichte
nicht ſogleich antwortete glaubte er daß ſie die Geſchichte
längſt vergeſſen und ſetzte zur Erläuterung hinzu Der junge
Räuber deſſen Entdeckung damals Deinem Vater ſo viel zu
ſWaſſen gemacht hat

Du irrſt Dich lieber Oheim erwiderte Gertrud mit großer
Sicherheit es ift Graf Tinodi Wie ſollte ich ihn nicht
wiedererkennen er war ja ſo oft in unſerm Hauſe

Jch irre mich nicht Es iſt Paul Pasko ich gebe meinenger deſt um Pfande behauptete der Major mit ſo großer

tſchiedenheit daß Gertrud lächeln mußte
Wer wird ſo leichtſinnig ſein Theuerſtes auf das Spiel zu

ſetzen ſcherzte Gertrud Du zu t Dich wirklich lieber
w e es iſt auch kein Wunder liegen doch ſo viele Jahre

dazwiſchen e zBah ich habe ein n Gedächtniß für Geſichter
und

Die nächſte Nummer unſerer Zeitung wird Freitag den 7 Mai ausgegeben

etwa am Donnerstag oder Freitag vor Pfingſten eintreten
und da in die Woche nach der Pfingſtwoche das Frohnleich
namsfeft fällt aus beſonderer Rückſicht auf die katholiſchen
Mitglieder des Hauſes bis zum 31 Mai ausgedehnt worden

m BVerlin 4 Mai Geſtern hat hier im Reichskanzler
amt das EnqusteBerfahren bezüglich der geſetzlichen Regelung
des Schutzes der Erzeugniſſe der Kunſt 2c gegen Nachahmung
begonnen Es iſt dazu der Ausſchuß des Bundesrathes für
Handel und Verkehr zuſammengetreten verſtärkt durch einige
höhere Beamte von denen der Geh Poſtrath Profeſſor Dam
bach inſoſern beſonders in Betracht kommt als derſelbe der
Verfaſſer des vom ehemaligen norddeutſchen Bunde erlaſſenen
Geſetzes über den Schutz des geiſtigen Urheberrechtes iſt Die
gedachte Enquéte hat fich auf den Schutz der Kunſt gegenüber
den Nachbildungen durch die Jnduſtrie und in zweiter Reihe
auf den Schutz der Erzeugniſſe der Jnduſtrie gegen Nach
ahmung in dieſem Sinne alſo auf den Muſterſchutz auszu
dehnen Es werden einige vierzig Sachverſtändige vernommen
welche in mehrere Gruppen eingetheilt ſind Den Vorſitz in
der Commiſſion führt der Geheimrath Jacoby aus dem preu
ßiſchen Handelsminiſterium die Dauer der Verhandlungen
wird von dem Ausfall der Vernehmungen abhängen Das
Reſultat der Erhebungen wird dann zu einer geſetzlichen Rege
lung der Materie führen Dieſelbe wird fich übrigens an die
bezüglichen Arbeiten des norddeutſchen Bundes aus dem Jahre
1870 anlehnen Die Arbeiten der Reichscommiſſion zur
Aufſtellung eines Planes über Aufnahme einer Gewerbe
ſtatiſtik womit in dieſem Jahre zum erſten Male vorge
gangen werden ſoll ſchreiten bei den überaus großen Schwie
rigkeiter denen das Unternehmen begegnet nur W langſam
vorwärts Man hatte urſprünglich geglaubt in einer Woche
die Aufgabe löſen zu können es wird aber kaum die doppelte
Friſt dazu ausreichen Die Juſtizcommiſſion des
Reichstages hat heute beſchloſſen ihre Protocolle von 8 zu
8 Tagen für die Mitglieder veröffentlichen zu laſſen ein Be
ſchluß der von vielen Seiten lebhaft willkommen geheißen
wurde Das Centrum geht damit um wegen der Be
ſchlagnahme von Geſchäftsbüchern der Germania und der
Frankfurter Zeitung eine Interpellation n Die

Fraction hat eine Subcommiſſion eingeſetzt welche beauftragt
iſt das Nähere darüber feſtzuſtellen und zur Beſchlußfaſſung
vorzubereiten Das Herrenhaus wird am Freitag zu
einer Sitzung zuſammentreten und ſich zunächſt über die ge
ſchäftliche Behandlung der Geſetze über Verwaltung des katho
liſchen Gemeindekirchenvermögens und die Aufhebung der 88
15 16 und 18 der Verfaſſung ſchlüſfig machen Von den
übrigen Gegenſtänden der Tagesordnung iſt nur das r
ſeuchengeſetz von Wichtigkeit auf deſſen Zuſtandekommen die
Regierung beſonderen Werth legt und welches auch im Abgeord
netenhauſe noch zu ſehr eingehenden Debatten führen wird
Von der Förderung der Arbeiten des Herrenhauſes hängt die
Seſſionsdauer ab

Jn parlamentariſchen Kreiſen erwartet man zur Ergän
zung des Kloſtergeſetzes ein Reichsgeſetz welches die Frei
zügigkeit der Mitglieder aufgelöſter Orden beſchränkt

Ueber den Gang der Vorverhandlungen des Kloſter
geſetzes wird officiös Folgendes geſchrieben

Den Ausgangspunkt bildet bekanntlich die päpſtliche Enchyclica
vom Februar Jn Folge derſelben wurde im Staatsminiſterium
die exkannt näher zu erwägen welche Maßregeln
zur weiteren Sicherung der Staatsintereſſen nothwendig und noch
während der jetzigen Seſſion durchzuführen ſeien Die nächſte
Maßregel war der Entwurf des Sperr oder Brotkorbgeſetzes Der

ich das Sakrament und der Major erhob wie zur Bekräf
tigung die Hand Sein Geſicht war geröthet der alte Sol
dat regte ſich in ihm der keinen Widerſpruch duldet

Jetzt ging auch ſchon der Vorhang in die Höhe und unter
brach die weiteren Auseinanderſetzungen

Gertrud blieb zerſtreut ſie konnte heut nicht mit gewohnter
Theilnahme der Darſtellung folgen ihre Augen ſchweiften
immer wieder zu Stephan hinüber auf deſſen blaſſem edlen
Antlitz ſelbſt bei den übermüthigſten Späßen des gebildeten
Hausknechtes ſich kein Lächeln zeigen wollte

Wie mußte ihn ihre plötzliche Entfernung und vor allen Dingen
ihr kalter Abſchied geſchmerzt haben daß er plötzlich ſo ver
wandelt war er der ſonſt an jedem Scherz ſo viel Gefallen
fand und ſo herzlich gern lachte Wunderlich genug daß
ihn der Oheim mit Paul Pasko verwechſelte Und doch ver
mochte ſie nicht über das alles nachzugrübeln denn durch die
Heiterkeit der Zuſchauer wurde ihre Aufmerkſamkeit ebenfalls
wieder auf die Bühne gerichtet

Auch der Major richtete von Zeit zu Zeit den prüfenden

ausgeſprochenen Meinung beſtärkt
will nicht ſeelig werden murmelte er daun jedesmal vor ſich hin

Jetzt neigte ſich das Stück zu Ende
Fremdenloge ſchickte ſich an ſeinen Platz zu verlaſſen

auf ſeinem Stuh
fernte er ſich in ruhiger unbefangener
rigen er da jetzt alles während

Platz bis der Vorhang fiel

g

zweifelſt Du noch daß es Paul PaskoMajor re Aber wir
inaus daß uns der W
einer Nichte den Arm um

zu erreichen
Gertrud mochte

möglich den

onders alle meine en erkenne ich auf der Stelle
Es iſt Paul Pasko und kein Anderer darauf nehm

e

t u

ferneren 9weiter reijen n Grnbe konnte ſie ja mit ſeinem

Blick auf ſein Gegenüber und wurde dadurch nur in ſeiner
Es iſt Paul Pasko ich

Der Mann m der
eine

Augen ſtreiften dabei die andere Seite des Hauſes und begeg
neten den Blicken des alten Majors die ſtechend auf ihn ge
richtet waren Eine flüchtige Röthe ſtieg in ſein Antlitz er
ſchien zu ſchwanken ob er nicht augenblicklich das Theater ver
laſſen ſolle e beſann er ſich und nahm ruhig wieder

n ent
t mit den üb

inausdrängte um im Gart nuſe hinausdrängte um ena n mü ebenfalls ſchnell
t und erW e eWiderſpruch den heim nicht

Jrrthum

Cultusminiſter übernahm es aber dem Staatsminiſterium nach
weiterer Erwägung Vortrag über die ferner noch zu ergreifenden
legislativen Maßregeln zu halten Jn einem umfaſſenden Votum
vom 3 April erörterte Miniſter 5 die verſchiedenen ins Auge
z faſſenden Gegenſtände erklärte beſonders dringlich die

ebung der Klöſter und und Congregationen und gab als Anhalt
für die Beurtheilung des Projects behufs vorläufiger Beſchluß ifaſſung eine Sk des etwaigen S ge
darauf fand eine Berathung des Stagtsminiſteriums darüber beim i
Fürſten Bismarck ſtatt in welcher die Erörterung ſich z n
gleichfalls auf den ganzen Zuſammenhang der zu ergreifenden Ma
regeln erſtreckte und aus welcher als nächſtes Ergebniß der Entſchlu
zur vorgängigen Aufhebung der Verfaſſungsartikel 15 16 und 1
hervorging daneben auch die Zuſtimmung zu dem Vor
ſchlage in Betreff der Klöſter Der Beſchluß wegen der Aufhebun
der Verſaſſungsartikel wurde ſofort formulirt der Sanction des
Kaiſers unterbreitet und auf Grund devſelben unverweilt vor den
Landtag gebracht Jn Betreff des Kloſtergeſetzes fiel dem Cultus
miniſter die Aufgabe zu den Entwurf unter Berückſichtigung derim Staatsminiſterium dabei gar gemachten Geſichtspunkte weiter
auszu arbeiten Der formulirte Entwurf gelangte am Freitag den
16 April im Staatsminiſterium zur weiteren Beſprechung und
wurde am Sonnabend den 17 dem Kaiſer vorgelegt unmittelbar
vor der Abreiſe nach Wiesbaden Wenige Tage darauf erfolgte
eine Ordre durch welche der Kaiſer noch gewiſſe nähere thatſächliche
Angaben namentlich in Betreff der der Krankenpflege gewidmeten
Frauenklöſter verlangte Am 23 April trat das Staatsminiſterium
erneut in Berathung und am 24 an der weitere Bericht nach
Wiesbaden ab Am 29 erfolgte die Allerhöchſte a zur
Vorlegung des Entwurfes unter geringen Modificationen in g
auf die Friſten für die dem Unterricht gewidmeten Orden
dieſer Ueberſicht ergiebt ſich daß von einer Verzögerung der Sache
an keiner betheiligten Stelle die Rede geweſen iſt Es iſt allerdings
richtig daß die auch ſchon vom Staatsminiſterium zur Geltung ge
brachten Rückſichten auf das theilweiſe ſehr nete Wirken der
Frauenklöſter bei Sr Majeſtät noch gang beſondere Beachtung und
eingehende Würdigung fanden und es iſt eben in dieſer mnoch eine Modification des Entwurfes vom Kaiſer gewünſcht
vom Staatsminiſterium kurzhin vollzogen worden durch welche aber
die principielle Bedeutung und vorausſichtliche Wirkung des Ge
ſetzes nicht beeinträchtigt wird

Am Dienſtag Abend trat die Fraction des Centrums
ein in die Beſprechung des Kloſtergeſetzes Sie hörte einen
beinahe einſtündigen Vortrag ihres Hoſpitanten des Abg v
Gerlach über die ſegensreiche Wirkſamkeit der Nonnen wie
der Mönche mit lebhaftem Jntereſſe an Da die Ultramontanen
dafür ſorgen werden daß am Freitag Herr v Gerlach jeden
falls zu Worte kommt ſo wird auch weiteren Kreiſen bekannt
werdeit was und wie über das Kloſterweſen der
ehemalige Mitbegründer des chriſtlichen Staates denkt Die
Centrumsmänner erwarten es werden nach dem Jnkrafttreten
des Geſetzes auch diejenigen Congregationen ſofort ſich auflöſen
welchen der Fortbeſtand bedingungsweiſe zugeſprochen iſt Jm
Weiteren ſieht man es ultramontanexſeits als ſelbſtverſtändlich
an daß er Verzug ſämmtliche Orden und ordensähnlichen
Genoſſenſchaſten Alles was ſie an irdiſchen Gütern beſitzen
veräußern daß alſo der Staat nach ſechs Monaten tabnla
rass vorfinden werde So erfährt der hieſige Berichterſtatter der
M daß das moabiter Kloſter ſchon vor einigen Tag
zu ſeiner Auflöſung vorbereitende Schritte gethan hat auch
die Urſulinerinnen die in der Lindenſtraße ein Erziehungs
inſtitut leiten wollen Berlin verlaſſen

Der Abg Lasker iſt ſo weit gekräftigt daß er nächſten
Mittwoch ſeine Reiſe nach Freiburg in Baden autritt
verabſchiedete er ſich von ſeinen Freunden Miquel und M
quardſen Die Nachricht daß er fich noch an den Arbeiten
der Reichsjuſtizcommiſſion betheiligen werde iſt ungen
Lasker wird bis in den Herbſt in einem ſchweizer Bade ver

zufrieden ſein wurde ſie dadurch doch am eheſten mit Ste
zuſammengeführt Wie ſeine Augen aufleuchten würden wenn

ſie Hrhee vor ihm ſtand l eielleicht hatte er ſie ſchon bemerkt und wollte ſie i uur
für ihren kalten Abſchied ſtrafen Gewiß hatte er e
ihren Aufenthalt in der norddeutſchen Fanrrtn ausgeſpürt
und auch erfahren welches Theater ſie heut beſuchen gewollt
Wie wäre er ſonſt hierher gekommen

Als der Major mit ſeiner Nichte in den Garten hinaus
trat ſpähte er überall umher aber er konnte unter r ukre v

a eMenſchenmenge die ſich hier angeſammelt und ein wen
Luft ſchöpfen wollte den Mann nicht entdecken au
fahndete Er machte ein ſehr verdrießliches
Vogel iſt weggeflogen er muß mich ebenfalls
murmelte er ſeiner Nichte zu Und er brauch ch
nicht zu fürchten Ueber die Geſchichte iſt längſt Gras
wachſen und ich bin glücklicherweiſe nicht mehr Director t
Strafanſtalt und habe nicht uöthig ihn wieder einzufang
aber ich hätte doch gerne wiſſen mögen wie er damals d

Tnt

Zammen d es wirtlich ein Engländer war der en
e An aufgemacht und wie die eigentlich zuſammen

ngt
Da Gertrud noch immer ſchwieg fuhr er deſtofort Ja das intereſſirt mich wie len dieſer Pas

meine vollſte Theilnahme erregt Mir a
wenn dahinter ein Geheimniß ſtecken e S

Das junge Mädchen hörte auf die lebhaft eilung
Oheims nur mit halbem Ohr Sie war betroffen daß ſich
Stephan nicht ſehen ließ Zog er ſich abſichtlich zurück oder

war es bloßer Zufall eSchon läutete die Glocke und das Publikum ſtrömte in
Theater zurück da noch ein zweites Stück aufgeführt wur
Auch der Major folgte dem el der Andern und ſ

S die Treppe f vie lich die Hoffnu
in du hen des ren z emlie die

er Oheim wollte ſchon oben angelangt in den Cor

eintreten da wurde er durch eine Bewegung ſeiner Nicht
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re Mebis beſtellt welcher

dern zurückziehen und Thüringen behalten

tages nach Berlin nen
e Dresdner Journal aus Prag zuge

h en hat in der t r be d die Verenen ſchien des die l liann e
erinm Werthe von 3 ionen weil bleſelbe zum Fideicommiß

r u 3ebbre an Preußen das allein erbberechtigt ſei auszu
e

Zum Referenten in dem Arnim Proceß mit deſſen Ver
m in zweiter Jnſtanz die zweite Criminal Abtheilung des

mergerichts betraut iſt iſt der Voſſ t zufolge der Kam
cher zur Zeit noch mit dem Stu

Acten beſchäftigt iſt ſo daß der Gerichtshof mangels der
Anträge deſſelben e cht in die Lage gekommen iſt über die

beantragte neue B ufnahme c zu befinden und den Audienz
termin anzuſetzen Da indeß die ngatage des ganzen laufen
den Monats und auch ſchon zum Theil der erſten Hälfte des Juni
mit Spruchſachen beſetzt ſind ſo kann der Audienztermin früheſtens
in der zweiten Hälfte des Juni cr anberaumt werden und zwar

vorher um ſo weniger als zur Verhandlung ein 47 Sitzungstag in Ausſicht genommen ſein ſoll Das öffentliche Miniſterium

wird durch den Ober Staatsanwalt beim Kammergericht von Luck
in Perſon vertreten werden hege für gewöhnlich der Staatsan
walt Groſchuff bei dieſer Abtheilung fungirt Zwiſchen dem
Grafen Harry v Arnim und ſeinen Vertheid e wird gegenwärtig
in einem Briefwechſel die Frage ventilirt ob die Anweſenheit desDeren der nene er es ſein r J ginn

n n e dieſe Frage erneinendem Sinneentſchieden werden

dium

Velgien
In der Dienſtags Sitzung der Deputirtenkammer verlas der

Miniſter des Auswärtigen Graf AspremontLynden die
Antwort der belgiſchen Regierung auf die deutſche Note vom
15 April d J Die Antwort beſagt der deutſche Reichs
kanzler habe ſein Bedauern darüber ausgedrückt daß die bel

Regierung die in der deutſchen Note vom 3 Februar
enthaltenen Verlangen abgelehnt habe Der unterzeichnete
Miniſter des Auswärtigen glaube darauf hinweiſen zu müſſen
daß dieſe Annahme über den Wortlaut ſeiner erſten Antwort
r Die belgiſche Regierung habe erklärt daß wenn
die Mächte das gemeine Strafrecht in der Weiſe abändern
würden daß die unbeſtimmte 7 Abſicht zu einem
einfachen Delict erhoben werde eine Prüfung dieſer Materie
des Strafrechts einzutreten a und dann wahrſcheinlich er
folgen würde Jn der Angelegenheit Duchesne werde ein Jn
ſtructionsverfahren eingeleitet werden daſſelbe ſei aber noch
nicht beendet Das Cabinet von Berlin halte an dem allge
meinen Geſichtspunkte feſt und lade die belgiſche Regierung ein
zu unterſuchen wie jeder Staat in der Praxis der Verpflich
tung nachkommen müſſe die ihm obliege um ſeine Unterthanen

von Störung des inneren Friedens der Nachbarſtaaten und
von der Erſchütterung beſtehender guter internationaler Be
ziehungen abzuhalten Dieſe Frage gehe alle Staaten an Der
deutſche Reichskanzler wolle da auch die deutſche Geſetzgebung
in dieſer Beziehung eine Lücke biete die deutſchen Reichsbe
hörden zur Vorbereitung einer neuen Geſetzvorlage auffordern

und lade die belgiſche Regierung ein dieſem Beiſpiele zu fol
gen ſobald die belgiſche Regierung von den in Deutſchland
und anderwärts zur Herbeiführung dieſer Geſetzabänderungen

troffenen Verfügungen unterrichtet ſein werde werde dieſelbe
ebt ſein dieſelben ſowohl in ihren Beziehungen zu den

und Traditionen Belgiens wie auch mit Rückſicht auf
die durch die Verfaſſung gewährleiſteten Freiheiten zu prüfen
Der unterzeichnete Miniſter des Auswärtigen würde nicht das
erhe der Geſinnungen ſeines Landes ſein wenn er nicht wie
derholt den hohen Werth betonen wollte den Belgien auf Un
terhaltung der beſten Beziehung zu Deutſchland zu legen nie
mals aufgehört habe und ſeinen Entſchluß alles zu thun was
in ſeinen Kräften ſtehe um dieſe Beziehungen aufrecht zu er

lten Nach der Verleſung der Note erklärte der Miniſter
olgendes Unter den Thatſachen welche in den deutſchen No

ten aufgeführt werden betrifft eine eine beſondere Frage des
Strafrechts Es iſt dies bekanntlich die Angelegenheit Duchesne
Wir werden unſer Verhalten emg nach den Erklär
ungen einrichten welche wir in Berlin abgegeben haben Die
anderen Thatſachen betreffen die allgemeinen Fragen die in

der deutſchen Note vom 15 April d J des Weiteren ent
wickelt werden Die diplomatiſchen Actenſtücke ſind nunmehr

l vane
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e ene e et rer n 4e m n m e em l e m e e hbekannt Nach dieſer Erklaeung des Miniſters wur

euſſion auf Freitag vertagt
Ueber den Einzug des Cardinals Dech amps in Mecheln

unter den Ehrenbezeugungen der belgiſchen Armee werden fol
gende Einzelheiten mitgetheilt

Das 9 Linienregiment und die in Mecheln ſtehende Artillerieletztere mit allen Gah hatte die Ehre auf dem Platz vor der
Kathedrale dem unter einem Thronhimmel einherſchreitenden Prä
laten die Honneurs zu erweiſen Die Gewehre wurden vor ihm
räſentirt unter Hörnerklang und Trommelwirbel ſenkten ſich die
ahnen und Degen Die angekündigten 21 Kanonenſchüſſe wurden

gleichfalls abgefeuert im Uebrigen geſchah Alles in ſo c Un
ordnung daß die aus reitender Artillerie gebildete EhrenescorteMühe datte dem Zuge den Weg frei zu machen Am Nachmittag

traf der commandirende General Baron Gvethals per Eiſenbahn
ein um in Paradeuniform und von drei Adjutanten begleitet dem
Kardinal ſeinen Reſpect zu bezeugen Herr Dechamps hatte da
ratürlich allen Anlaß bei dem ihm zu Ehren veranſtalteten Banket
einen Toaſt auf die Civil und Militärbehörden aus n denener erklärte daß auch in der religiöſen Sphäre die et ch nur

durch die Achtung vor dem Geſetze und den Behörden von der
Zügelloſigkeit unterſcheide

Frankreich
Der deutſche Botſchafter Fürſt Hohenlohe iſt am Diens

tag dieſer Woche nach Deutſchland abgereiſt Dem Vernehmen
nach wird er in etwa vierzehn Tagen nach Paris zurückkehren

Das Journal officiel veröffentlicht die Ernennung von
28 neuen Brigade und Diviſionsgeneralen Wie die

Agence Havas hinzufügt handelt es ſich dabei nicht um neu
geſchaffene Stellen ſondern um die Wiederbeſetzung von Poſten
deren bisherige Jnhaber zurückgetreten waren Das Erſte
womit die Nationalverſammlung nach ihrem Wiederzuſammen
tritt erbaut werden ſoll iſt ein Expoſé des Finanzminiſters
über die Finanzlage die wenn es ſich beſtätigt überraſchend
günſtige Reſultate nachweiſen wird So z B ſollen die Ueber
ſchüſſe der Octroi Einnahmen von Paris vom 1 Januar bis
29 April 10,498,000 Fr für den Antheil der Stadt und
6,480,000 Fr für den Antheil des Staates betragen

Jtalien
Der Kronprinz und die Frau Kronprinzeſſin des deutſchen

Reichs find am Montag Abend in Genua eingetroffen Die
ſelben wurden vom deutſchen Conſul und von dem Bürger
meiſter der Stadt am Bahnhofe empfangen

Spanien
Don Carlos hat wie es heißt ſeine Generale nach Vergera

berufen um wichtige Entſchlüſſe zu faſſen Der Ort ruft un
willkürlich zunächſt Gedanken an Unterwerfung wach indeß
ſcheinen ſelbſt die Spanier die nur zu geneigt ſind ihre Wünſche
für Wirklichkeit zu halten nicht die Hoffnung auf eine baldige
Beendigung des Bürgerkrieges zu hegen ſie geben endlich ſogar
zu daß der Schritt Cabrera s ein verfehlter geweſen iſt und
daß die ſpaniſche Regierung von dem Uebertritte der Officiere
mehr Verlegenheit als Gewinn hat Das londoner Carliſten
comité veröffentlicht indeſſen folgende Siegesdepeſche aus
Ripoll vom 29 April Saballs hat Siege in Breda und
Santa Coloma erfochten Der Feind war unter Arrando
4000 Mann ſtark Er verlor 5 Stabsofficiere in Breda und
350 Mann in Santa Coloma Aus Aragonien wird gemeldet
daß Caſtills einen großen Sieg erfochten hat Der Feind ver
lor ſeine Artillerie und viele Gefangene Der alfonſiſtiſche
General Delatre wurde getödtet

Halle den 6 Mai
Geſtern beging die Realſch ule der Franckeſchen Stiftungen

ihren Stiftungstag den vierzigſten nach ihrer von dem verewig
ten Zie mann erwirkten Reorganiſation Der Feſtactus an dem
des beſchränkten Raumes wegen nur die Schüler der oberen Klaſſen
theilnehmen konnten fand eingeleitet von einer trefflichen Anſprache
des Directors Dr Schrader in dem Zeichnenſaale der Anſtalt
ſtatt und wurde das aus der Ziemann Stiftung reſultirende
Stipendium für einen fleißigen in allen Stücken lobenswerthen
Schüler beſtimmt deſſen Verleihung ſtat utengemäß an dieſem Tage
ſtattfindet dem Oberprimaner Schmidt zutheil

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind SO 1
Barometer 28 0 04 Feuchtigteitsgehalt der Luft 67 3

Thermometer 10,8 Der Himmel heiter
Jn der verfloſſenen Nacht wurden hier zahlreiche Stern

ſchnuppen beobachtet

e ed 9m r 3 e me n n n e
Ehen werden im Himmel geſchloſſen Ein Bri inSein r eine Tochter nach Je P Dienſt Di ein

hübſches fleißiges und ordentliches Mädchen gab ſich alle
ihren Obliegenheiten gerecht zu werden die Anforderungen im Haus
weſen zu F waren doch zu groß als daß das junge Mädchen ſie
überwinden konnte Das ſah auch ihre Herrſchaft ein und nur mit
Bedauern und unter der Bedingung willigte die Frau des Hauſes
in die Entlaſſung wenn das Mädchen eine Stellvertreterin
ſchaffe Sie gab demſelben dazu die Anleikung nach S hinüber
zugehen wo ein Mädchen Vermiether wohne und ihr dort gleich
eins auszuſuchen Das geſchah auch und in S angekommen fragte
das Mädchen nach jenem Manne gerieth aber an einen wohlhaben
den 4handler dem ſie auf ſeinem Comtoir von a bis z den
Zweck ihres Herſans auseinanderſetzte und ſchließlich die Bitte aus
ſprach er möge ihr gleich ein recht gutes Mädchen Dies

eſchah alles in ſo anmuthiger liebenswürdiger Weiſe daß dererr das Mädchen in ſeinem Arage nicht unterbrach ſondern
es ſcharf beobachtete Seine Antwort lautete ſchließlich
Kind ich kann Jhnen gar kein Mädchen beſorgen aber heirathen
möchte ich Sie Uebergehen wir das Weitere Dies geſchah

A e ermit dem Segen der beglückten Eltern na wo die e
dort bereits als Hausfrau waltet wo ſie vor wenigen irr
thümlich als Dienſtmädchen ein Dienſtmädchen ſuchte

Ein Zeichen der Zeit Jn der Zeit vom 12 bis 24 April
ſind in Berlin 540 Bettler aufgegriffen und dem Richter zur Be
ſtrafung vorgeführt worden

Der Schnee im Rieſengebirge lag die letzten Tage des vor
Mts noch gewaltig hoch Zur neuen ſchleſiſchen Baude wandert
man zwiſchen Schneewänden von 9 Fuß Höhe Noch bedeuten
der iſt die Schneeanhäufung darüber hinnus Dennoch wagte es
eine kicine Geſellſchaft den Kamm bis zu den Schneegruben zu er
ſteigen Den bildete eine harte Eiskruſte die das Durchbrechen
verhindert Die Legföhren ragten nur mit den Spitzen aus ihrer
ſchneeigen Umhüllung und von der Schneegrubenbaude war nichts
als das Dach und der Schornſtein ſichtbar Eine Schneetreppe
führt in das Jnnere der Baude und der hier lebende Wächter
wurde durch den Beſuch nicht wenig überraſcht Dem Rande der
Fredruten näherte ſich Niemand ans Furcht mit einer Schnee
wand in die Tiefe zu gehen Auf mitgenommenen Handſchlitten
wagte man nun die Fahrt den langen Rücken des hohen Rades
hinab nach der Petersbaude Die Rutſchpartie nahm 40 Secunden
in Anſpruch Von dort fuhr man auf Hörnerſchlitten in die Ebene

Es war wieder Nichts ſagt Mancher Das große Loos
iſt an eine Collecte in Cöln gekommen der Hunderttauſend Thaler
Gewinn nach Halberſtadt t

Ein Feſt der 100,000 Uhr Ein bemerkenswerthes und ſel
tenes induſtrielles Feſt ſchreibt man aus Freiburg in Schleſien
wurde am 2 Mai hier gefeiert Die bekannte G Becker ſche Regu
latorfabrik beging nämlich das 25jährige Jubiläum ihres Beſtehensund zugleich en der 100,000 Uhr welches letztere wohl
der ſchlagendſte Beweis von der ausgedehnten Thätigkeit und dem
Geſchäftsumfange des weit über Deutſchland renommirten Eta
bliſſements iſt das in dem kurzen Zeitraum von 25 Jahren 100,000
alſo durchſchnittlich per Tag 11 Chronometer gefertigt hat

m

Lotterie Anzeige
Leipzi g 4 Mai Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

5 Klaſſe 87 Königl Sächſ Landeslotterie wurden folgende Ge
winne gezogen

Gewinne à 5000 Mark auf Nr 17257 52222 87181
Gewinne à 3000 Mark auf Nr 676 5661 6290 7542 14621

15359 15958 22457 23372 25603 25607 27469 30949 33059 33244
36591 36895 37090 45682 50602 51452 52621 57226 57584 61793
81984 86995 89390 92195 98648 99906

Gewinne à 1000 Mark auf die Nrn 2114 4094 10137 10905
21426 28808 29175 29942 30729 34179 36026 38332 41311 41821
43161 47460 47775 49311 54598 58706 59642 62932 63014 64435
70291 74030 82385 85538 86942 90204 90690 95672

Gewinne à500 Mark auf die Nrn 1504 3182 4099 7657 7731
10654 12610 18478 20605 25294 37450 39311 40955 42763 44226
45833 45834 48329 48686 48929 49093 49128 51325 56856 60173
61341 64649 66609 73872 74520 77738 80627 85397 88316 88692
89867 97849
Gewinne à 300 Mark auf Nr 186 1963 2128 2302 2766 4105
4225 5751 6416 7520 8543 9475 9831 12677 12945 18409 18813
19162 20626 21678 24628 26057 26152 26458 26949 28244 32042
32583 32628 32986 34264 34422 35982 36911 37407 38849 40339
40592 41378 41703 41889 43503 45603 45792 46084 46587 47180
48549 48979 51136 53501 53514 54987 55047 55579 56979 57056
57480 57515 57608 57869 60584 62580 63122 64971 66872 67060
69869 72793 73077 73356 73842 76247 77266 77308 77441 78238
8277987287 87564 88616 89829 90557 91144 91286 91449 92361

99263 99486

Sommerkfahrten

I Paulinzelle
Ueber dir wölbt ſich der Stein auf des Steines verwitterten

Zinnen
Hebt ſich ein Wald ſtolz zu den Wolken empor

Alſo nimmt die Natur der Vorwelt verlaſſene Werke
Bauet mit göttlicher Hand Tempel dem nan J

A Wolf

Als einſt Heinrich der Erlauchte Markgraf von Meißen mit So
phie von Brabant um Thüringen ſtritt und ſeine Räthe fragte ob
das Land wohl einer ſolchen Fehde werth ſei ſprachen ſie das be
geiſterte Wort Das Land iſt edel und reich es iſt ſo gut daß
wenn E Fürſtliche Gnaden einen Fuß im Himmel und den andern
in Thüringen hätten ſo ſollten Sie den aus dem Himmel zum an

Und in der That wohin wir in dem geſegneten Ländchen unſere
Schritte lenken feſſeln bald entzückende Fernſichten den Blick bald
heimeln das Herz maleriſche Bergabhänge von Eichen und Föhren
umrauſcht murmelnde Bäche in denen die ſchlanken Forellen ſpielen
oder endlich epheuumrankte alterthümliche Gemäuer an ſtillberedte
Zeugen einer großen Vergangenheit deren Sage und Geſchichte
den ſinnigen Wanderer dann unwiderſtehlich in ihre Kreiſe bannen

Nirgends nun finden ſich all dieſe Reize daß wir ſo ſagen dür
fen in glücklicherer Vereinigung auf Einem Punkte als in Pau
linzelle wohin wir heute den Leſer uns zu folgen bitten

Wir erreichen daſſelbe von dem vielseſuchten Jlmenau aus
auf einem ausſichtsreichen Fußwege binnen 3 Stunde und ſo
bald uns das liebliche Thal des Rottenbaches aufgenommen ſſtellen
ſich auch ſchon dem ſtaunenden Blicke auf einer mit Fichten und
Tannen bekränzten Anhöhe die erhabenen Trümmer der ehemaligen
Kloſterkirche dar Wer eine verkörperte RuinenElegie ſehen will
ſchöner i Matthiſſen ſie zu dichten vermochte der pilgere nach

el
Zunächſt jedoch gilt es nach dem rüſtigen Marſche eine kurze Raſt

r e iche des nur wenigezählenden Dörfchens verſüßt wird Wir laben uns an öſt

er Punkte unſerer

licher Waldbutter und delicaten Forellen und lauſchen dabei auf
merkſam den Mittheilungen die ein geſchichtskundiger Freund über
die Vorzeit unſeres augenblicklichen Daheim nebenher bereitwillig
mit auftiſcht

Es mag ſo hob er an um das Jahr 1106 geweſen ſein als
Pauline in der katholiſchen Kirche unter dem Namen Pauline
reclusa als Heilige verehrt eben hier in damals noch unwirthlicher
Gegend eine Halle errichtete in welche ſie ſich nach dem Tode
ihres Gemahls Udalrich zurückzog um den Reſt ihrer Tage aus
ſchließlich Gott zu weihen Die Tochter des kaiſerlichen Truchſeſſes
Moricho eines Günſtlings Heinrichs IV war ſie begütert genug
um ihre Stiftung auch reich auszuſtatten und ihr Sohn Werner
kargte auch nimmer als es galt das fernere Werk der Mutter nach
der Sitte jener Zeit durch Schenkungen zu fördern Aus einer
einfachen Halle die ſich in dem von dichter Waldung umkränzten
Wieſenthale erhob entſtand bald ein ſtattliches Gebäude zunächſt
wohl ein Frauenkloſter welches die Begleiterinnen Paulinens auf
nahm Erſt ſpäter entſchloß ſich die Stifterin auch zur Errichtung
eines Mönchskloſters und Benedictiner aus Hirſchau in Schwaben
waren die erſten Bewohner deſſelben Jm Begriffe die Mönche
von dort einzuholen begegnete der frommen Frau das Unglück vom
Pferde zu ſtürzen und den Arm zu brechen Während ihr Sohn
nun allein nach Hirſchau eilte erwartete ſie in dem Kloſter Schwar
zach bei Würzburg ihre Geneſung Allein obgleich geheilt von dort
entlaſſen verſchlimmerte ſich ihr Allgemeinbefinden doch mit jedem
Tage mehr Der Sohn fand ſie bei ſeiner Rückkehr aus Hirſchau
zwar noch lebend aber ſo enltkräftet daß ſie kaum die letzten Wünſche
in Betreff ihrer Beerdigung ihm zu eröffnen vermochte Sie ſtarb
am 14 März 1107 und wurde in der Kirche des Kloſters vor dem
Altare des heiligen Kreuzes beigeſetzt

Nachdem im Laufe der Jahre auch zahlreiche Adlige in das
Kloſter eingetreten waren mehrte ſich ſein Beſitzſtand in ſolchem
Umfange daß ſchließlich 19 Dörfer zu demſelben gehörten während
hundert andere Ortſchaften ihm zinspflichtig waren Wie gut aber
die Stiftung in Rom angeſchrieben ſtand erhellt u A daraus daß
Papſt Gregor IX dem Abte von Paulinzelle ſogar erlaubte bei
öffentlichen Verſammlungen eine Biſchofsmütze zu tragen und ſeit
dem ſchrieb ſich letzterer zugleich Von Gottes Gnaden

Der Bauernkrieg führte auch in dieſe Waldeinſamkeit plündernde
Schaaren die indeß die Kloſtergebäude und die Kirche nur
ausraubten im Uebrigen aber unverſehrt ließen Erſt im Jahreiermit beim B ginn ve zu Re ſe Ausflügen

Schi z intereſfſanter P
r 1534 ſchlug des Kloſters letztes Stündlein Graf Heinrich XXXIV

o von der Arnſtädtiſchen Linie der Schwarzburger ſuchte die Mönche
zu bewegen ihren bisherigen Aufenthallsort zu verlaſſen indem er
Weuvetſprach ſie als Siſtihe in

ne
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Landes anzuſtellen Allein er ſtieß auf den hartnäckigſten Widerſtand und

ſah ſich dadurch veranlaßt die Kloſtergüter einzuziehen Kaiſer
Carl V aber von den Mönchen um Hülfe angerufen war nicht im

Stande die völlige Aufhebung des Kloſters zu verhindern Die
Kloſtergebäude verfielen bis auf das jetzige Amtshaus welches das
Hauptgebäude der Stiftung geweſen ſein dürfte und auf die
Ruine den ſtolzen Ueberreſt der prachtvollen im neugriechiſchem
Style erbauten Kloſterkirche noch jetzt einem koſtbaren Juwel in
einem dunkelſammtnen Schmuckkaſten vergleichbar

Dicht hinter dem Gaſthauſe führen wir den Leſer den Weg an
dem altehrwürdigen Amtshauſe entlang zu einem von Spaziergän
gen durchſchnittenen Wieſenteppiche in deſſen Mitte die Ruine ſich
impsant erhebt Wir ſchreiten an einem viereckigen Thurme vor
über durch ein prächtiges kunſtreich verziertes Rundbogenportal in
die Vorhalle des Baues und der von hier aus geſtattete Einblick
in das Hauptſchiff der Kirche mit ſeinen herrlichen Säulen iſt
eben ſo überraſchend als erhebend Sechs an der Zahl ſind großen
theils aus Einem Stück gearbeitet überdies aber auch die Säulen
großentheils reichlich mit ausgezeichneter Sculptur bedeckt Die
würfelförmigen Capitäle zumal ſind trotz ihrer Einfachheit von
wahrhaft großartiger Wirkung Rechts und links vom Hauptſchiffe
ziehen ſich die Abſeiten des Gotteshauſes hin außerdem ſtützen jene
Säulen auch die 60 hohen mit acht Fenſterniſchen verſehenen Außen
wände der Kirche Ein mächtiger Bogen endlich der über den
beiden öſtlichen Pfeilern ſich wölbt ſcheidet das hohe Chor vom
Schiffe der Kirche und dort gewahren wir auf dem Fußboden noch
vier halb verſunkene Grabſteine mit verwitterter unleſerlich gewor
dener Schrift Die Form des Kreuzes von der chriſtlichen Bau
kunſt ſtets mit Vorliebe für Kirchen und Kapellen als Symbol des
Glaubens gewählt tritt auch hier noch an verſchiedenen Punkten
unverkennbar zu Tage Ein Blitzſtrahl hat zu Anfange des ſieb
zehnten Jahrhunderts die Kirche des Daches beraubt und ſeitdem
iſt das Gemäuer je länger je mehr dem zerſtörenden Einfluſſe der
Witterung verfallen Aus allen Mauerfugen wachſen Fichten und
Ebereſchbäumchen hervor und erhöhen ob auch in eigenthümlichſter
Weiſe die Schönheit der Ruine nicht unweſentlich

Wir ſcheiden erhoben durch das Erlebte aber auch zu tiefer
Wehmuth geſtimmt im Hinblicke auf die Vergänglichkeit aller irdi
ſchen Größe und Herlichkeit

Was menſchlich iſt iſt eitel und vergeht
Die Wahrheit nur die himmliſche beſteht
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vom 16 la bis Ende October C
Ia BöttgerV G Demuth

W MHüänecller
Pr Ia eldh

von Nachmittags 2 Uhr ab geſchloſſen

Fr H LauterhahnAlbert Röhrig
Bernhard Sommer
Carl Steckmner
O Taus ch
Wilh WalterLouis en 184

Lüderitz s Berg Bei Beginn der Sommerſaiſon empfehle mein Garten Restaurant
S Zum IUimmelfahrtsag von früh an friſchen Speckkuchen

MaibowIe reichhaltige Speisekarte echte Weine 187e
Von Abends s Uhr an Tanzkränzchen

Neue Sendung Gummi Sauger auf MilchWiener Spazier Sköcke
Wiener Meerſchanm Cigarrenſpitzen
Wiener Manſchetten Knöpfe

en gros en detail billigſt
gr Ulrichsftr MRitter

Fabrik und Lager fertiger 316d
Herren Damen Kinder und Bett Wäsche

Sämmtliche Stoffe dazu in grösster Auswahl

Braut und Kinder Ausstattungen
e

eleganter Bast Hüte
Sendneg Zum Himmelfahrtsfeſteh eeſte was bis jest in dieſer Saiſon zy Fwei grosse Uxtra Militair Concerte

Mathilde Halle Graſeweg
Kühler Brunnen

unweit des Marktes
Der Verkauf des

Herren u Knaben Garderoben Geſchäfts
worunter elegante Stoſffröcke zu 34 Thlr aus freier

wird fortgeſetzt und iſt die letzte Sendung beſtehend aus
naben Garderoben jeden Alters angekommen

Der VerwalterJ Laden Kühlebrunnengaſſe i d Nähe d Marktes

Cretonne Percale Kleiderlein
garantirt waſchecht

empfiehlt in größter Muſterauswahl zu den billigſten Preiſen

9230 H A Burkhardt
Damenkleiderstoffe Ware
werden gegen Poſtvorſchuß ſowohl in ganzen Stücken als auch nach Meter
ſowie Reſter in denſelben Artikeln ſehr billig verſandt Reſter nicht unter 5 e2

Naumamm Gera Sachſen
Um ſich ſchnell mit ſchön gearbeiteter dauer

hafter und gut paſſender Fußbekleidung zu ver
ſehen bietet mein reich aſſortirtes

Stieſel und Schuh Lager
kär Herren Damen und Kinder

die größte Auswahl in moderner gefälliger Form
bei möglichſt niedrigen Preiſen

Sämmtliche Artikel ſind wie auf Beſtellung gearbeitet
und übernehme für jedes Paar Garantie 1022d

Beſtellungen uach Maaß werden in jeder geſtelltenFriſt unter Garantie des Paſſens prompt ansgeſaſet
W VReparaturen ſchnell und correet

F Schultze Schuhmachermeiſter
Engl Schuhfabrik vis vis Hotel Stadt Hamburg

Bücklinge Bücklinge

207e

gegeben von der Capelle des Brandenb Pionier Bat Nr 3
Anfang Nachmittags 3 Uhr
Anfang Abends S Uhr

vom Trompeter Corps des Magd Dragoner Regmts Nr 6
I Concert Z Uhr Nachmittags II Concert 8 Uhr Abends

Weintrauube
Donnerstag den 6 Mai zum Hmmelfahrtstag

Nachmittags

flaſchen für Wiederverkäufer u
im Einzeln gohr bilIIig bei

Albin Hentze
Schmeerſtraße 36

Grosses Extra Concertvom Halleschen Stadt Orchester
Anfang 3 Uhr Entree 30 R PfW Halle Stadt Musikdirector

Müller s Bellevue
Am Himmelfahrtstage

VWwei Mülitair CoBCGere

Viſttenkarten
in jeder erwünſchten Schrift à 100 Stck
auf weiß Glace 13 Sgr 6 Pf auf
Carton 15 Sgr liefert elegant und
ſchnellſtens die Lithogr Anſtalt von

Theodor Rohde
große Märkerſtraße 21 part

100 ViſsſitenKarten
ſauber lithogr à 1 Mark liefert ſchnelle
ſtens L Rosenberg Lithogr
Druckerei gr Ulrichsſtr 21 803

Entree 25 MR Pfg

m Freyberg s Garten

Entree 25 R Pfg 205eVon früh an frischen Speckkuchen
Müller s Bellevue

Am Himmelfahrtstage von Abends 6 Uhr an

RA
Eingang vom Königsethoroe aus

Jacob Broich s Weinstube
r MärkKerstr IA 1023dTäglich frische Maibowle Reichhaltige Speisekarte

Heiling s Restauration zum Prinz Karl
ſt Lagerbier von Riebeck G Co in Reudnitz

ff ächt Baträsch Bier aus der Wucher schen Brauerei in
Nürnberg Franz BiDard Marmor Kegelbahn

S Müller s Hellevue
Zum Himmelfahrtstage

Rauchfuss Btablissoment zu Diemitz

188e

Hertzberg s Etablissement zu Passendork
Zum Himwelfahrtstag E Wanz Kränzchen

Von früh 8 Uhr ab Speckkuchen

Rabeninsel und Inselschlösschen
Himmelfahrt von 2 Uhr ab friſchen Speck und Kaffeekuchen

Nachmittag J Ballmuſik Kuhbian l
Erholung zu Giebichenstein

Local beſtens zu empfehlen I Von Früh an Speckkuchen

bier von vorzüglicher Güte Th Tiegner

Münchener Keller
Zum Himmelfahrtsfeſt vontäglich friſch im Ganzen und Einzelnen billigſt

L Rombach Leipzigerſtraße 98

Neue und gebrauchte Möbel
verkauft billig Trödel 7

t08e

Zum Himmelfahrtstag Ballmuſik bei gut beſetztem Orcheſter Anf 31 Uhr

1191e

Zum Himmelfahrtsfeſt exlaube ich mir mein neu eingerichtetes Garten

Kösener Champeagner Weissbfer und Lager

Billard Bälle
jeder Größe Queune Queneleder
Billardkreide 195e

Reparaturen billigst
August Wimpel

Mühlgraben 5b
Pelzsachen übernimmt zu

eonſerviren unter Garantie
A Zuber

gr Ulrichſtraße 52

Giebichenſtein
Am Himmelfahrtstag Tanz wozu

freundlich einladt Gummmnel

Grüne Aue
Zum Himmelfahrtstag früh Speck

kuchen Bier ff C Stolze
Hoffmanns Reſtauration

Böllberger Weg 7
Donnerstag von früh 4 Uhr an
e Speckkuchen

Hochmuth s Reſtauration
Zum Himmelfahrtstage Speckku

chen Bier ff Zugleich mache mei
nen geehrten Gäſten und Freunden be
kannt daß mein Garten wieder geöffnet iſt

FamilienNachrichten
Todes Anzeige

Allen Freunden und Bekannten hiermit
zur Nachricht daß am 2 d Mts zu
Wiſſen a Sieg meine liebe Frau Al
wine Krauſe geb Zerdler nach
kurzem aber ſchwerem Krankenlager im
46 Lebensjahre verſchied Dies zeigen
hiermit tiefbetrübt an

die trauernden Hinterbliebenen
H Krauſe Bahnmeiſter zu Wiſſen a/S

Familie Zeidler zu Halle a/S
Heute Morgen 8 Uhr entſchlief nach

längeren Leiden meine gute Frau
Zaſegr e de D au Au
uſte e geb Vurger Umne Beileid bitten 217e

die Hinterbliebenen
Halle den 5 Mai 1875

DankJar die allſeitige Thellnahme für die
vielen Beweiſe en J

langen ſchweren Krankheit in ſo w

nicht unterlaſſen Allen m emeiner Familie nen und hherzlichſten und lieffrüh r Speckkuchen div
Zu zahlreichem Beſuch ladet freundlichſt ein B Rühlemann E Splitt Lehrer

Wenn

c
t

e

m Mia M n
und a t

Verehrung die ſich während meiner 7

chuender Weiſe bekundet hat kann ich



empfiehlt billigſt zum Ausverkauf

i

Sommer Handeschuh von den billigſten bis zu den feinſten Qualitäten
Starart Krause in vielen neuen Muſtern und beliebigen Längen
Taiflien Wücher weiß und farbig aus Moos und Mohairwollen in ſchönſten Muſtern

mardise n Tacikenlitze aus leinen und baumwollen Zwirn in allen Nummern dazu die

neueſten Pariser Musterbücher empfehlen billigſt

Geiſte 72 W Geiſtſtraße 7 2

auf das Reichhaltf

Mei Lage r vonDamast acquard n Drell
ſischzeugen u Handtüchern

en in allen Größen und Snglitaten
h stee ſortirt erlaube ich mir hier

mit höflichſt in empfehlende Erinnerung zu bringen 181e

Weddy Pönicke
Grosso Handlung

von Leinwand Zwillin Ang m Laumwoll Waaren

I oewenihars
Mode Magazin für Herren

66 Gr Steinſtraße 66
empfiehlt nur aus guten und reellen Stoffen angefertigte

I Sommer Weberzieher elegant der vorgerückten Sai
ſon halber ſchon von 6 Thlr an d

erren ſchon von 8 Thlr an
Knaben Anzüge für jedes Alter baßen ſchon von
Sommer Anzüge für H

u Jaquets von 3 Thlr anon m von 1 Thlr
Sgr an e e e

Lustre und

L Locewenthal
66 Gr Steinſtraße 66

Eine Partie vorjährige

Pique Kinder Hütchen
185eWilh Walter Leipzigerſtraße s

Möbrl Magazin Geiſtſtraße 63
lt Auswahl bürkener und Kieſerner Möbel Seme

Eeieterwaaren und ſichert bei nur ſolider nben ſehr billige Preiſe

achm Ktareh

z d

und Knaben

2 Thlr an

n S

eigner Fabrik 120 verſchiedene Sorten
von vorzüglicher Güte bei

Kleinſchmieden

StrohhüteBand und Blumen ſehr Vilig

K DiesKaur

Otto Onbekannt

Nr 39

220e

J Schmuexie 3 Gr urisſtraße

S E M Forger
F SchmeerſteSee t reichhaltig Lagere z Linderwagen

S Korbmöbel und Korb
S S foliden Preiſen beſtens

empfohlen 10 d

nſer gut ſertiries Lager in weißen wie ſarbigen

r vicogne und ollenen
Strick Garnenbringen wir rer n empfehlende Erinnerung und offeriren dieſe zu Fabrikpreiſen

Mehr eh lra S

an Sgio ſauge
zu Giebichenstein

Am Himmelfahrtstag

Grosses Concert
vom Muſikdirector Pr Menzel
mit ſeiner ganzen Capelle
Anfang 24 Uhr Ende 7 Uhr

198e Entree 25 R Pf

Kaiſer Wilhelms Halle
Am Himmelfahrtstag

Grosses Concert
vom Muſikdirector Pr Menzel

mit ſeiner ganzen Capelle
Anfang 8 Uhr Entree 50 RPf

Nach dem Concort Kränzchen
Billets à Stück 30 Pf ſind vorher

im Cigarrengeſchäft des Herrn Meyer
Schmeerſtraße nahe am Markt zu haben

Restaurant
Kühler Brunnen

Heute und folgende Abende Concert
mit Geſangsvorträgen unter Di
rection des Herrn Kahloe 45e

Brockenhaus
Zum Himmelfahrtstag Gram

Ball mit freier Nacht Empfehle ge
füllte Taube mit Spargel NB Empfehle Mittagstiſch Veſelſchaſteſaal und

Zimmer Garten und Kegelbahn

174e t Morit
Hotel zur Stadt Herlin

empfiehlt ſeinen Mittagstiſch imAbonnement beſtens W n

Hotel zur Stadt Herlin
Heute zum rletztes Bockbier u Spe

Kuchenm W Kohl
Preßler s Berg

Zum Himmelfahrtstag Speckkuchen
dazu ein feines Glas Rockhbier

Zur Ludwigshöhbe
Ludwigsſtr 9 v d Ranniſchen Thore
Zum Himmelfahrtstag Speckkuchen

Unterhaltungsmuſik Vier ſ
G Günther

Zur Tanzmuſik
am Himmelfahrtstag Donnerstag den
6 Mai ladet ergebenſt ein

Stolze Cröllwitz
Zum Himmelfahrtstag
von früh 6 Uhr an Speck und
Kaffeekuchen 202e

Bemme ſche Bäckerei
Zur Himmelfahrt von früh 5 Uhr an

f Speckkuchen in der Bäckerei
179e BVarfüßerſtraße II

Heute zum Himmelfahrtstag von früh
an friſchen Speck Matz u Kaffee
kuchen in der Bäckerei von
A MHartmann Herzrenſtr 1

Brauerei Giebichenſtein
Schauer Comp

S

a i
einer Veilageundr S

h e e et
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